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Doberan und Schwerin find älter. Doberan wurde fchon nach einem Brande

der älteren Kirche im Jahre 1291 errichtet. Die Einweihung erfolgte allerdings erft

1368. Doch wird fich bis dahin nur der Bau des Schiffes hingezogen haben.

Der Dom zu Schwerin (Fig. 127) ift in feinem Hochfchiffsgewölbe 1430 voll

endet, alfo ficher im XIV. Jahrhundert begonnen worden.

Von befonderem Intereffe ift es, zu beobachten, wie man im Mittelalter

bef’cehende Kirchen vergröfserte oder die neue Kirche fo über die alte hinwegbaute,

dafs man einen Teil der alten Kirche

Fig- 127- . bis zur Fertigftellung des Neubaues

auch weiterhin benutzen konnte.

Da if’c vor allem die Pfarrkirche

zu Schwaz in Tirol (Fig. 128) lehrreich.

Sie erfcheint jetzt vierfchiffig. Bei ge-

nauerer Befichtigung findet man, dafs

fie früher eine dreifchiffige Hallenkirche

war, deren füdliches Seitenfchiff abge—

riffen und an deffen Stelle ein zweites
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Dom zu Schwerin. Pfarrkirche zu Schwaz.

Grundrifs. Grundrifs.

111000 w. Gr. 1|1000 w. Gr.

Mittelfchiff nebfl: neu'em Seitenfchiff angebaut ift. Der Hochaltar fieht noch in der

urfprünglichen Mittelfchiffsapfis; ebenfo gehört der Turm zum urfprünglichen Bau.

Wegen des letzteren und wegen der Strafse liefs fich die Kirche nach Norden nicht

erweitern, ebenfo wegen des Kirchplatzes nicht nach Wef’cen. Die einzige Möglich-

keit war nach Süden. In der That darf man auch nur den füdlichen Fenf’terpfeiler

am alten Chor betrachten, um zu fehen, dafs die füdlichen beiden Schiffe an eine

vorhandene Kirche angebaut worden find. Auch die Einzelformen befiätigen dies,

indem diejenigen der Südfchiffe um 50 bis 100 Jahre jünger find als jene der

Nordfchiffe. ‘
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Dome

zu Doberan

und

Schwerin.
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Kirche

zu Schwaz.


